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Amtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

   Wahlhelfer für die Europawahl gesucht!

Für die am 09.06.2024 bevorstehende Europawahl sind wir auf die 
Mitarbeit der Bürger angewiesen. Wenn Sie Interesse haben, eh-
renamtlich bei dieser Wahl mitzuhelfen, melden Sie sich bitte bei 
Herrn Sebastian Breideband unter 09846 9797-23 oder per E-Mail 
an breideband@ipsheim.de.

Der Markt Ipsheim entschädigt die Wahlhelfer/innen mit einem 
Betrag von 60,00 €.

Zusätzlich weisen wir darauf hin, dass Beschäftigte des öffentli-
chen Dienstes evtl. einen entsprechenden Freizeitausgleich erhal-
ten können. Erkundigen Sie sich bitte vorher bei Ihrem Arbeitge-
ber, ob ein solcher Ausgleich gewährt wird.

Alternativ können Sie 
sich auch über unser 
Online-Verfahren als 
Wahlhelfer bewerben. 
Rufen Sie den Link zum 
Bürgerserviceportal des 
Marktes Ipsheim auf (ht-
tps://www.buergerser-
vice-portal.de/bayern/
ipsheim), mit Klick auf 
die Leistung „Meldung als freiwilliger Wahlhelfer“ können Sie sich 
bequem bewerben. Sie können hierüber auch eine Wunscheintei-
lung zu Posten und Wahllokal auswählen.

zum 01.06. 2024
suchen wir in Vollzeitbeschäftigung
39 Std./Wo. eine/n

  Bekanntmachung der Tagesordnung

Am Montag, 19.02.2024, um 19:00 Uhr findet im Bürgersaal des 
Rathauses die 47. Sitzung des Marktgemeinderates Ipsheim in der 
Amtsperiode 2020 bis 2026 mit folgender Tagesordnung statt. 

1. Allgemeiner Bericht und aktuelle Bekanntgaben des Ersten 
Bürgermeisters, Stefan Schmidt.

2. Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen im Zuge der 
Öffentlichkeitsbeteiligung und Beteilung der Träger öffent-
licher Belange zur Fortschreibung der Satzung über die förm-
liche Festlegung des Sanierungsgebietes Ortskern Markt 
Ipsheim.

3. Feststellungsbeschluss zur vorbereitenden Untersuchung mit 
städtebaulichem Rahmenplan und Erläuterungsbericht zum 
Sanierungsgebiet Ortskern Markt Ipsheim.

4. Beschluss der Satzung über die förmliche Festlegung des Sa-
nierungsgebietes Ortskern Markt Ipsheim einschließlich der 
dazugehörigen Begründung.

Zu dieser Sitzung sind, wie immer, alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger recht herzlich eingeladen!
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Ipsheim, 07.02.2024

Stefan Schmidt
Erster Bürgermeister 

 Infos dazu auf S. 6

Termin bitte
 

Termin bitte
 

vormerken:vormerken: Herzliche Einladung zur

Bürgerversammlung
am 24. April 2024 ab 19:00 Uhr

in der Ipsheimer Festhalle

(Tagesordnung in der nächsten Ausgabe)
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Verantwortlich für den amtlichen Teil und die Verteilung:
 Gemeindeverwaltung Ipsheim, Tel. 0 98 46 / 97 97-0

Auflage:  969 Stück

   

Ihr Markt Ipsheim: Sprechzeiten – Öffnungszeiten – Rufnummern

 Sprechstunden im Rathaus:

 Erster Bürgermeister, Herr Stefan Schmidt, steht Ihnen 
mittwochs zwischen 15.30 und 17.00 Uhr persönlich als 
Ansprechpartner zur Verfügung. Eine vorherige Termin-
vereinbarung wird empfohlen.

 Gemeindeverwaltung:
 Marktplatz 2, 91472 Ipsheim, Tel. 09846 9797-0
 Fax: 09846 9797-17, E-Mail: info@ipsheim.de, 
 Homepage: www.ipsheim.de

 Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
 Montag: 08.00 – 12.00 Uhr
 Dienstag:  08.00 – 12.00 Uhr
 Mittwoch: 14.00 – 18.00 Uhr
 Donnerstag: 08.00 – 12.00 Uhr
 Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr

ANSPRECHPAR TNER IN IHRER GEMEINDE:

 Gemeindeverwaltung:

 Stefan Schmidt (Erster Bürgermeister)
 Tel. 09846 9797-11, E-Mail: schmidt@ipsheim.de

 Sebastian Breideband (Geschäftsleitung, Standesamt,  
Öffentliche Sicherheit & Ordnung)

 Tel. 09846 9797-23, E-Mail: breideband@ipsheim.de

 Peter Lutz (Bauamtsleitung, Bauleitplanung, Grundstücks- 
angelegenheiten, Straßenverkehr)

 Tel. 09846 9797-22, E-Mail: lutz@ipsheim.de

 Andreas Appel (Kämmerei, Finanzverwaltung, Schul-, 
 Kindergarten- & Feuerwehrwesen, Pachten)
 Tel. 09846 9797-19, E-Mail: appel@ipsheim.de

 Brigitte Grob (Fremdenverkehr, Einwohnermeldeamt,
 Pass- & Ausweiswesen, Standesamt, Soziales)
 Tel. 09846 9797-10, E-Mail: grob@ipsheim.de

 Ute Haag (Einwohnermeldeamt, Pass- & Ausweiswesen,  
Mitteilungsblatt, Gewerbe, Gaststätten, Fundamt)

 Tel. 09846 9797-13, E-Mail: haag@ipsheim.de

 Birgit Schäff (Kassenleitung, Steuerwesen, Verbrauchs-
 gebühren) Tel. 09846 9797-14, E-Mail: schaeff@ipsheim.de

 Hanna Schiller (Personal, Bauamt, Straßenverkehrs-
 angelegenheiten, Archiv- & Registraturwesen)
 Tel. 09846 9797-12, E-Mail: schiller@ipsheim.de

GEMEINDE- INSTIT UTIONEN

 Bauhof:
 Tel. 09846 9797-30, E-Mail: bauhof@ipsheim.de

 Jochen Bauereiß Mobil 0151 – 42 17 56 24
 Markus Knörr  Mobil 0171 – 97 57 90 9
 Werner Kilian  Mobil 0171 – 97 57 90 4
 Thomas Einfalt Mobil 0171 – 97 57 90 5
 Wolfgang Schmidt Mobil 0151 – 16 56 52 10

 Kläranlage + Hallenwart Festhalle:
 Tel. 09846 1492, E-Mail: klaeranlage@ipsheim.de

 Thomas Kilian  Mobil 0171 – 97 57 90 3

 Seniorenbeauftragter:
 Robert Stummer 
 Tel. 09846 386, E-Mail: stummer.robert@gmx.de

 Behindertenbeauftragter:
 Manfred Steinbach
 Tel. 09846 977032, E-Mail: m.u.m.steinbach@t-online.de

 Gemeindearchiv:
 Hanne Büchner
 E-Mail: gemeindearchiv.ipsheim@web.de

SONSTIGE NUMMERN

Landratsamt Neustadt/Aisch Tel. 09161 92-0

Evang. Pfarramt Ipsheim Tel. 09846 237

Evang. Tiefgrundpfarrei Tel. 09846 706

Kath. Pfarramt Bad Windsheim Tel. 09841 2129

Kindergarten St. Johannis Tel. 09846 471

Kindergarten Regenbogen Tel. 09846 402

Grundschule Tel. 09846 571

Anrufsammeltaxi Tel. 09161 664314

NEA MOBIL Tel. 09161 6229966

https://tierarztnotdienst-mittelfranken.de

IPSHEIMIPSHEIMSenden Sie uns Ihre Anzeigen und
Beiträge per

	E-Mail: info@winter-medienservice.de
 und schreiben Sie im Betreff: Ipsheim aktuell

	Fax 09841/689 123-5 oder Tel. 09841/689 123-1

Anzeigenpreise und Mediadaten: www.winter-medienservice.de
Alle Vereinsnachrichten veröffentlichen wir kostenlos.

Redaktionsschluss  Nr. 3/24: Mi. 6. März 2024, 12 Uhr
Erscheinungstermin  Nr. 3/24: Mi. 13. März 2024

Hast du einen Menschen gern, 
so musst du ihn versteh'n.
       Musst nicht immer hier und da,
        seine Fehler seh'n. 
Schau mit Liebe und verzeih', 
denn am Ende bist du selbst nicht fehlerfrei.

Johann Wolfgang von Goethe
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Vereidigung eines neu gewählten Feldgeschworenen
der Siebnerei Mailheim-Weimersheim 

Bauvoranfrage hinsichtlich der Bebaubarkeit einer Teilfläche des 
Flurstücks Fl.Nr. 241/3, Gemarkung Ipsheim 
Die Bauherren reichten beim Landratsamt eine Bauvoranfrage 
hinsichtlich der Bebaubarkeit einer Teilfläche des Grundstücks 
Fl.Nr. 241/3, Gemarkung Ipsheim, ein. Die Gemeinde Ipsheim wur-
de beteiligt und hat über das gemeindliche Einvernehmen zu ent-
scheiden. 
Die Bauherren beabsichtigen den Verkauf einer Teilfläche des o.g. 
Grundstücks als Baugrundstück. Denkbar ist ein eingeschossiges 
Wohnhaus mit fränkischem Satteldach. Sämtliche Abstandsre-
geln zu den Nachbargrundstücken müssten von den späteren 
Bauherren eigenverantwortlich eingehalten werden. 
Nach dem gezeichneten Plan der Bauherren kann das beabsich-
tigte Baufeld nach Einschätzung des Landratsamtes noch dem 
planungsrechtlichen Innenbereich zugeordnet werden.  
In der Bauvoranfrage wird ein Bauvorhaben von der Bauaufsichts-
behörde auf bauplanungsrechtliche Zulässigkeit, Rechtmäßigkeit 
und Übereinstimmung mit den baurechtlichen Vorschriften ge-
prüft. Sie kann aus diesem Grund nur als Ansatz einer Baugeneh-
migung verstanden werden. Nur mit Vorliegen eines Bauantrags 
wird ein Bauvorhaben rechtsgültig. 
Der Marktgemeinderat erteilte einstimmig sein Einvernehmen zu 
der Voranfrage.

Bauantrag auf Neubau eines Einfamilienwohnhauses Fl.Nr. 65, 
Gemarkung Kaubenheim
Die Bauherrin reichte beim Landratsamt einen Bauantrag zum 
Neubau eines Einfamilienhauses auf dem Grundstück Fl.Nr. 65, Ge-
markung Kaubenheim, ein. Die Gemeinde Ipsheim wurde beteiligt 
und hat über das gemeindliche Einvernehmen zu entscheiden. 
Das Baugrundstück liegt im Innenbereich des Ortsteils Kauben-
heim. Auf der Grundstücksfläche soll ein weiteres Gebäude errich-
tet werden. Das neue Einfamilienhaus ist eingeschossig mit einer 
Grundfläche von 10 x 14 m geplant und soll ein Walmdach (Nei-
gung 22°) mit roter Eindeckung erhalten. Aufgrund der Lage im 
Innenbereich hat sich das Vorhaben aus planungsrechtlicher Sicht 
nach Art und Maß der baulichen Nutzung, der Bauweise und der 
Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, in die Eigenart der 
näheren Umgebung einzufügen. Der Marktgemeinderat erteilte 
mit einer Gegenstimme sein Einvernehmen zu dem vorgelegten 
Bauantrag.

Bauantrag zur Erweiterung des bestehenden Milchviehlauf-
stalles - Tekturplanung, Fl.Nr. 1486, Gemarkung Kaubenheim
Der Bauherr reichte bereits im Jahr 2020 einen Bauantrag auf Er-
weiterung des bestehenden Milchviehstalles und zum Neubau 
eines Güllehochbehälters auf dem Grundstück Fl.Nr. 1486, Gemar-
kung Kaubenheim, ein. Das gemeindliche Einvernehmen wurde 
vom Rat einstimmig erteilt. Per Bescheid hatte das Landratsamt 
die Baugenehmigung erteilt.  
Der Bauherr reichte beim Landratsamt eine Tekturplanung (Än-
derung) für die genehmigte Milchviehstallerweiterung ein. Die 
Gebäudemaße reduzieren sich deutlich. Der Marktgemeinderat 
erteilte einstimmig sein Einvernehmen zu dem Tekturantrag.

Aus der nichtöffentlichen Sitzung:

Vergabe von Vermessungsarbeiten zur Erstellung des kommu-
nalen Sturzflut-Risikomanagements des Marktes Ipsheim 
Im Rahmen des Sturzflut-Risikomanagementkonzepts müssen die 
Gewässer III. Ordnung, abflussrelevante Bauwerke sowie neural-
gische Gefärdungsstellen lage- und höhentechnisch vermessen 
werden. Der Auftrag wurde für 11.486,50 € brutto an ein Vermes-
sungsbüro vergeben.

Von links nach rechts: Bürgermeister Schmidt, Erwin Bauereiß, 
Jochen Bauereiß, Jürgen Gehret, Thomas Müller

Die Feldgeschworenen sind bei der Ausübung ihres kommu-
nalen Ehrenamtes wichtige Partner der Vermessungsbehör-
den, der Grundstückseigentümer und der Kommunen. 
Für die Bereitschaft und die Durchführung ist der Markt 
Ipsheim den Siebnern zu außerordentlichem Dank verpflich-
tet.

Nach 38 Jahren und 6 Monaten Siebnerdienst, und davon 6 
Jahren als Obmann, gibt Herr Erwin Bauereiß das Amt des 
Siebners ab. Er wird Ehrensiebner. Das Amt des Obmannes 
wurde an Herrn Jürgen Gehret übergeben. Bei der Feldge-
schworenenversammlung am 06.12.2023 wurde Herr Jochen 
Bauereiß durch Nachwahl einstimmig als neues Mitglied ge-
wählt. 

Bei Neuaufnahme des Amtes hat eine formelle Vereidigung 
stattzufinden. Neben der Ernennungsurkunde wird dem neu 
gewählten Mitglied die Rechtsliteratur „Der Feldgeschwore-
ne“ übergeben. Die Ernennung eines neuen Siebners ist dem 
Vermessungsamt Neustadt a.d.Aisch anzuzeigen. 

Ausscheidender und neuer Siebener sowie der neue Obmann, 
Hr. Jürgen Gehret, der Siebnerei Mailheim-Weimersheim und 
der 1. Vorsitzende der Feldgeschworenenvereinigung Bad 
Windsheim & Umgebung, Herr Thomas Müller, wurden zur 
Vereidigung eingeladen. 

Herr Jochen Bauereiß wurde im Rahmen des Tagesordnungs-
punktes zur Wahrnehmung des Ehrenamtes durch Herrn Bür-
germeister Schmidt vereidigt.

  Bericht über die 46. Sitzung des Marktgemein-
derates Ipsheim in der Amtsperiode 2020 bis 
2026 am 15.01.2024

Allgemeiner Bericht und aktuelle Bekanntgaben des Ersten Bür-
germeisters, Stefan Schmidt 

Erster Bürgermeister, Stefan Schmidt, informierte das Gremium 
über folgende Termine und Ereignisse: 

- Informationsveranstaltung zur Wasserwirtschaft und Bewässe-
rung am 24. Januar ab 19:00 Uhr im Ipsheimer Kastenbau.

- Information zu anstehenden Faschingsveranstaltungen im Ge-
meindegebiet.

- Angeordnetes Verfahren der Flurneuordnung NeuStadt und 
Land 1 zum Kernwegeausbau im Markt Ipsheim, der Gemeinde 
Dietersheim und der Stadt Neustadt a.d.Aisch.
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  Hundesteuer 2024

Die Hundesteuer 2024 ist zur Zahlung fällig. 
Wir bitten alle Abgabepflichtigen, deren Ge-
bühren nicht durch das Abbuchungsverfahren 
bei den Geldinstituten eingezogen werden, 
die Einzahlung bis spätestens 01.03.2024 vor-
zunehmen.

Anmeldepflicht
Wer einen steuerpflichtigen Hund (älter als 4 Monate) im Gemein-
degebiet hält, hat dies anzuzeigen. Wir fordern Sie deshalb auf, 
Hunde, die bisher noch nicht bei der Gemeindeverwaltung erfasst 
sind, umgehend anzumelden. 

   Landkreisweite Arbeitsgruppe Klima
 in Frankens Mehrregion

Das Ziel der landkreisweiten Arbeitsgruppe Klima ist es, unkom-
pliziert Projekte umzusetzen, die einen Beitrag zum Klimaschutz 
leisten und schnell und unbürokratisch zeigen, wie jede Kommu-
ne und jeder Bürger, mit einfachen Handgriffen oder Einkaufs-
entscheidungen, einen Teil zum Klimaschutz beitragen kann. 

Dieses Ziel verfolgen aktuell die vier Partner: Linda Olzog von der 
Kommunalen Allianz A7-Franken West, Theresia Pöschl von der 
Kommunalen Allianz NeuStadt und Land, Maximilian Gaier von 
der Kommunalen Allianz Aurach-Zenn und Florian Witzler als Kli-
maschutzmanager der Stadt Neustadt a.d.Aisch.

Als lokale Akteure aus der Arbeitspraxis wollen wir uns den ver-
schiedenen Themenfeldern zuwenden, die Klimaschutz- und 
Klimaanpassung beinhalten wie Ernährung, Konsum, Energie-
verbrauch und -erzeugung, regionale Wirtschaftskreisläufe, Hitze-
schutz und vieles mehr.

Nach einem ersten Treffen im September 2023, lief im vergange-
nen Jahr bereits die Aktion „Heiße Tipps für kalte Tage“ als einfach 
umzusetzende Energiesparcheckliste an.

Das Projekt „Klimafreundlich und lecker“ mit Rezepten zum ein-
fachen Nachkochen läuft seit Januar dieses Jahres. Jeden Monat 
gibt es ein saisonales Rezept, dessen Zutaten zum regionalen 
Sortiment gehören und in Erzeugung und Logistik einen gerin-
gen Einfluss auf CO2- und Umwelt-Belastung haben. Im Januar 

war dies beispielsweise Rosenkohlsalat mit Feta, im Februar ist es 
aktuell eine leckere Rotkohlsuppe mit Nuss-Topping. Dabei wird 
immer anhand eines Vergleichs zu einem anderen Gericht aufge-
zeigt, wie viel CO2 eingespart werden kann. Die Rezepte sind auf 
den Webseiten, auf Social Media (Facebook und Instagram) und 
in den Amtsblättern der Mitglieder zu finden. In Neustadt liegen 
zudem Rezeptkarten zum Mitnehmen aus.

Die Gruppe nimmt sehr gerne im Klimaschutz wirkungsvolle Hin-
weise der Bürger entgegen und freut sich auf rege Beteiligung. 
Interessierte Akteure aus Wirtschaft und Gesellschaft können 
sich mit ihren Projektideen und eigenen Klimaschutzmaßnah-
men gerne melden, um diese bei geeigneter Umsetzbarkeit auch 
einem größeren Kreis an potentiellen Nachahmern zur Verfügung 
zu stellen.

Ansprechpartner:
Unter „info@neustadtundland.de“ erreichen Sie unser Team,

Linda Olzog, Maximilian Gaier, Theresia Pöschl und Florian Witzler 
(v.l.n.r.) bilden die landkreisweite Arbeitsgruppe „Klima in Frankens 
Mehrregion“.

Klimaschutzmanagement der Stadt Neustadt a.d.Aisch: 
Florian Witzler, Marktplatz 5, 91413 Neustadt a.d.Aisch
T: 09161/666508 | M: florian.witzler@neustadt-aisch.de | W: www.
neustadt-aisch.de

Kommunale Allianz Aurach-Zenn: Maximilian Gaier
Hugenottenplatz 8, 91489 Wilhelmsdorf
T: 09104/8262918, info@aurachzenn.de, www.aurachzenn.de

Kommunale Allianz NeuStadt und Land: Theresia Pöschl
c/o Stadt Neustadt a.d.Aisch Marktpl. 5, 91413 Neustadt a.d.Aisch
T: 09161/666505, info@neustadtundland.de, www.neustadtund-
land.de

Kommunale Allianz A7-Franken West: Linda Olzog
c/o Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim, Marktplatz 16, 97215 
Uffenheim
T: 09842/20725, linda.olzog@uffenheim.de, www.franken-west.de
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Problemabfälle von A – Z

Folgende Problemstoffe werden in haushaltsüblichen Mengen bei der Problemabfallsammlung 
angenommen:

A Abbeizmittel, Abflußreiniger, Aceton, Akkus, 
Autopflegemittel, Autobatterie

M Metallputzmittel, Möbelpolituren

B Batterien und Knopfzellen, Backofenreiniger, 
Bremsflüssigkeit, Beizmittel, Badreiniger

N Nagellack, Nagellackentferner, Natronlau-
ge, Nitroverdünnung, Neonröhren

C Chromputzmittel O Ölbinder, Ölfilter, ölverunreinigte Stoffe

D Desinfektionsmittel, Dichtungsmassen, Dün-
gemittel

P Polituren, Putzmittel, Pflanzenschutzmittel, 
Petroleum, Pinselreiniger

E Energiesparlampen, Entfärber, Entkalker, 
Entwickler, Experimentierkästen, Enteiser-
spray, Entroster

Q Quecksilber, - thermometer, Quecksilber-
dampflampen

F Farben (flüssig), Fleckentferner, Fotochemi-
kalien, Frostschutzmittel, Fixierbäder, Feuer-
löscher

R Rohrreiniger, Rostschutzfarbe, Rostum-
wandler, Rattengift, Raumspray

G Gifte, Glycerin, Grillreiniger S Sanitärreiniger, Säuren, Schädlingsbe-
kämpfungsmittel, Schmierfette/ -öle, Spiri-
tus, Spraydosen mit Inhalt, Silberputzmit-
tel

H Halogenlampen, Herbizide, Holzschutzmittel, 
Herdputzmittel

T Thermometer, Terpentin, Terpentinersatz

I Imprägniermittel, Insektenvernichtungsmittel U Unkrautvernichtungsmittel, Unterboden-
schutz

J Jodverbindungen V Verdünner 

K Kalkreiniger, Klebstoffe, Kondensatoren, 
Kosmetikareste, Knopfzellen

W Waschbenzin, WC-Reiniger

L Lacke, Lasuren, Laugen, Leuchtstoffröhren, 
Lösungsmittel, Lederpflegemittel

Z Zeichentusche, Zementfarbe (flüssig)

Nicht angenommen werden:
Asbest, Gasflaschen, Feuerwerkskörper, Fritierfette, Munition, Sprengkörper, Sonderabfälle aus In-
dustrie und Gewerbe, Sperrmüll, Wertstoffe (z.B. Folien, Styropor, usw.), ausgespühlte Spritzmittelka-
nister (Wertstoffhof), 

Wichtig! Flüssigkeiten nur in festverschlossenen Behältern anliefern! Max. 25l-Gebinde!

Spritzmittel werden mit 4,- € je kg / Liter verrechnet

Altöl: 1,00 € pro Liter
Kfz-Batterien: 2,50 € bis 5,- € / Stück
Feuerlöscher: 6,50 € pro Stück ab dem 3. Löscher
Altreifen: 3,50 €/ Stück für Pkw-Reifen ohne Felgen

5,00 €/ Stück für Pkw-Reifen mit Felgen
Schlepperreifen: nach Größe

Die Annahme von Problemabfällen ist begrenzt auf haushaltsübliche Mengen aus Privathaushalten. 
Abfälle über 25 Kilogramm bzw. Liter oder gewerbliche Mengen können nur in Ausnahmefällen bei 
ausreichenden Kapazitäten angenommen werden (Entgelt von 2,- € je kg bzw. Liter).

Für Rückfragen:
Abfallberatung des Landkreises

Tel.: 09161/92 -6380
Mail: abfall@kreis-nea.de

Problemmüllsammlung Frühjahr 2024

Dienstag, 12.03.2024 von 12.30 bis 13.30 Uhr in Ipsheim, Am Kuhwasen
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  Anordnung Flurneuordnung zum Kernwege-
 ausbau „NeuStadt und Land 1“

Abteilungsleiter Markus Dohrer vom Amt für Ländliche Entwick-
lung Mittelfranken hat am 17. Januar 2024 zusammen mit Projekt-
leiter Joachim Reindler im Rathaus von Dietersheim die Urkun-
de zur Einleitung der Flurneuordnung an Bürgermeister Jürgen 
Meyer, Ipsheims Bürgermeister Stefan Schmidt und den Neustäd-
ter Rathauschef Klaus Meier übergeben. Damit ist in der Integ-
rierten Ländlichen Entwicklung „NeuStadt und Land“ der offizielle 
Startschuss gefallen, um drei Hauptwirtschaftswege im Bereich 
der drei Kommunen auszubauen. 

Stellenausschreibung 
Der Markt Ipsheim sucht ab 01.06.2024 eine/n 
 

Bauhofmitarbeiter/in (m/w/d)  
in Vollzeit (39 Std./Wo.) 

 

 
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere: 
 Erledigung aller im kommunalen Bauhof anfallenden Tätigkeiten 
 Pflege- und Unterhaltsmaßnahmen von gemeindlichen Einrichtungen und Anlagen 

(Liegenschaften, Grünflächen, Straßen und Wege, Spielplätze, Fahrzeuge und Gerätschaften) 
 Einsatz im kommunalen Winterdienst 
 

Was erwarten wir: 
 abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung  
 mindestens Führerschein der Klasse B/BE, Führerschein der Klasse T wünschenswert 

(Möglichkeit der Absolvierung im laufenden Arbeitsverhältnis) 
 vielseitiges technisches sowie handwerkliches Geschick und Interesse, sichere und fundierte 

Kenntnisse im Umgang mit Maschinen und Werkzeugen  
 Eigeninitiative, Kreativität sowie Verantwortungs- und Einsatzbereitschaft 
 Ausgeprägte Sozialkompetenz, Teamfähigkeit und Durchsetzungsvermögen 
 selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten sowie Zuverlässigkeit 
 Bereitschaft zur Mitwirkung in der Freiwilligen Feuerwehr wünschenswert 
 Bereitschaft zum Winterdienst und Rufbereitschaft 
 Dienstbereitschaft auch außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeit sowie an Wochenenden und 

Feiertagen (z. B. Winterdienst) 
 

Wir bieten Ihnen: 
 ein vielseitiges, interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet 
 eine unbefristete Einstellung als Beschäftige/r nach dem TVÖD 
 einen sicheren Arbeitsplatz mit leistungsgerechter Vergütung nach TVöD 
 

 

Für weitere Auskünfte und Informationen steht Ihnen der Geschäftsleiter Herr Sebastian Breideband 
(Tel. 09846 9797-23, E-Mail: breideband@ipsheim.de) gerne zur Verfügung. 
 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens 05.04.2024 an den Markt 
Ipsheim, Marktplatz 2, 91472 Ipsheim. Selbstverständlich können Sie sich auch per E-Mail unter der 
Adresse info@ipsheim.de bewerben. Bitte senden Sie Ihre Bewerbung als PDF-Datei. 
 

Nach der Übergabe ging es 
zu einem der in die Jahre 
gekommenen Wege bei Die-
tersheim, um sich ein Bild 
vom Zustand zu machen. „Es 
ist an der Zeit, um ins Tun 
zu kommen“, sagte Projekt-
leiter Joachim Reindler. Ein 
Weg führt von Dietersheim nach Altheim, der zweite verbindet 
Birkenfeld Richtung Unterschweinach mit der Ansbacher Straße 
in Neustadt und der dritte geht von Oberndorf nach Dottenheim. 
Vor dem Bau von Hauptwirtschaftswegen steht immer ein soge-

nanntes Kernwegenetz-Konzept 
– in dem Fall hat es die Integrierte 
Ländliche Entwicklung „NeuStadt 
und Land“ auf den Weg gebracht. 
Der Ausbau hat eine Gesamtlänge 
von 5,8 Kilometern, entsteht auf 
vorhandener Trasse und ist nach 
Fertigstellung dreieinhalb Meter 
breit. Die genaue Oberflächenbe-
festigung steht noch nicht fest 
– mögliche Varianten sind ein Aus-
bau als Schotterweg, mit Asphalt-
decke oder als Beton-Spur-Weg. 
„Die Bewirtschaftung von Flächen 
endet bei Landwirten nicht an der 
Gemeindegrenze. Kernwege haben 
immer einen überörtlichen Cha-
rakter“, stellte Markus Dohrer fest. 
Die Wege seien aber nicht nur für 
die Landwirte gedacht, sondern 
schafften auch einen Mehrwert für 
Fahrradfahrer und Spaziergänger, 
so Markus Dohrer.

Die geschätzten Kosten liegen bei 
rund 2,4 Millionen Euro, vom Amt 
für Ländliche Entwicklung gibt 
es einen Zuschuss von maximal 
80 Prozent. Im Oktober des ver-
gangenen Jahres war die Aufklä-
rungsversammlung zum Ausbau 
der Wirtschaftswege. Sie seien 
sehr dankbar für die Unterstüt-
zung durch das Amt für Ländliche 
Entwicklung Mittelfranken, so die 
drei Bürgermeister Jürgen Meyer, 
Stefan Schmidt und Klaus Meier 
übereinstimmend.  „Wir hätten 
den Wegebau allein nicht stemmen 
können“, so Neustadts Rathauschef 
Klaus Meier. Und Ipsheims Bürger-
meister Stefan Schmidt ergänzte: 
„Die Unterstützung kommt direkt 
bei den Menschen vor Ort im länd-
lichen Raum an – und sie erfährt 
auch viel Wertschätzung.“ 

Die Wahl des Vorstands der Teil-
nehmergemeinschaft ist im Früh-
jahr geplant. An dem Verfahren 
sind 37 Besitzer mit einer Fläche 
von 76 Hektar beteiligt – sie wählen 
den Vorstand.
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Die Abfindungskarte kann zusätzlich innerhalb von vier Mo-
naten ab dem ersten Tag der Niederlegung auch auf der In-
ternetseite des Amtes für Ländliche Entwicklung Mittelfran-
ken unter dem Link „Flurbereinigungsplan“ eingesehen wer-
den 
(https://www.ale-mittelfranken.bayern.de/137283/index.php/). 

Nach der Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes Teil II, und zwar am 

Dienstag, 12.03.2024, 
von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr  

 Ort: Dorfgemeinschaftshaus Humprechtsau, 
 

wird ein Anhörungstermin abgehalten. Zu diesem Termin wird hiermit gela-
den. 

Ein Erscheinen ist nur erforderlich, falls Erläuterungen oder Auskünfte über 
den bekannt gegebenen Flurbereinigungsplan - Teil II - gewünscht werden. 

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen den Flurbereinigungsplan Teil II kann innerhalb von zwei Wochen 
nach dem Tag des Anhörungstermins bei der Teilnehmergemeinschaft 
Humprechtsau 2 am Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken, Philipp-
Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach (Postanschrift: Postfach 619, 91511 Ans-
bach), oder durch Einlegung beim Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfran-
ken, Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach (Postanschrift: Postfach 619, 
91511 Ansbach), Widerspruch eingelegt werden.  

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung 

Die Einlegung des Widerspruchs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elekt-
ronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form möglich. Die 
Einlegung eines Widerspruchs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 

 
Ansbach, 12.01.2024 
 
gez. Joachim Hartnagel 
T.Amtsrat 

 

 

 
Teilnehmergemeinschaft   
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 Der Vorsitzende des Vorstandes  
   

 
 

VKZLE-103190 Seite 1 von 2 

 
Flurneuordnung und Dorferneuerung Humprechtsau 2 
Stadt Bad Windsheim, Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim 

Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes Teil II 

Bekanntmachung und Ladung 

Die Teilnehmergemeinschaft Humprechtsau 2 hat den Flurbereinigungsplan 
Teil II erstellt. 

Der Flurbereinigungsplan Teil II fasst die Ergebnisse des Verfahrens zusam-
men. 

Zur Einsichtnahme für die Beteiligten werden folgende Bestandteile 
des Flurbereinigungsplanes Teil II ausgelegt. 

− Festsetzungen über die Ausgleiche nach §§ 50 und 51 FlurbG 
− Beschlüsse des Vorstandes zum Flurbereinigungsplan Teil II 
− Textteil zum Flurbereinigungsplan Teil II 
− Abfindungskarte 

Nur zur Einsichtnahme durch Beteiligte, die ein berechtigtes Interesse 
nachweisen (z. B. Eigentümer, Hypothekengläubiger), werden folgende 
Bestandteile des Flurbereinigungsplanes Teil II ausgelegt: 

− Bestandsblatt (Einlage) 
− Auszug aus dem Flurbereinigungsplan (Eigentümernachweis, Forde-

rungsnachweis, Abfindungsnachweis) 
− Belastungsnachweis 
− Akt Dienstbarkeiten und Rechte 

Die Auszüge aus dem Flurbereinigungsplan wurden den Teilnehmern be-
reits übersandt. 

Die oben angegebenen Bestandteile des Flurbereinigungsplanes Teil II wer-
den in der Verwaltung der Stadt Bad Windsheim, Marktplatz 1, 91438 Bad 
Windsheim, vom 26.02.2024 mit 11.03.2024 während der Dienststunden zur 
Einsichtnahme für die Beteiligten ausgelegt. 

•  Rückschnitt und Streckenpflege im Januar/Februar 2024

• Arbeiten in Abstimmung mit den zuständigen Naturschutz-
 behörden

Die Deutsche Bahn (DB) führt in den kommenden Wochen Ve-
getationsarbeiten entlang der Bahnstecke Neustadt-Aisch – Bad 
Windsheim durch. Um die Verkehrssicherheit auf und neben den 
Gleisen zu gewährleisten, werden Sträucher zurückgeschnitten 
und Bäume gefällt. 

Die umfangreichen Vegetationsarbeiten sorgen für notwendige 
Schutzabstände und fördern eine gesunde Entwicklung der Vege-
tation. Die Arbeiten finden unter der Betreuung von ökologischen 
Bauüberwachern statt.

Trotz des Einsatzes modernster Arbeitsgeräte ist Arbeitslärm nicht 
zu vermeiden. Die DB bittet die Anwohner:innen um Verständnis 
für die mit den Arbeiten verbundenen Unannehmlichkeiten.

Der „Aktionsplan Vegetation“ der Deutschen Bahn
Das ganze Jahr über kümmert sich die DB um die na-
turschutzgerechte Pflege der Gleise und ihrer Umgebung. Dafür 
gibt es seit einigen Jahren das „Gesamtkonzept Vegetationsma-
nagement“. 
Darin ist festgelegt, wie Bäume und Pflanzen entfernt oder zu-
rückgeschnitten werden. Erfolgt dies nicht, könnte der Zugver-
kehr behindert werden, da die Vegetation beispielsweise Signale 
verdeckt, die Entwässerung des Gleisbereichs behindert oder zu 
Strom-Überschlägen an den Oberleitungen führt.
Zusätzlich zu den bisherigen Maßnahmen existiert seit Anfang 
2018 der sogenannte „Aktionsplan Vegetation“, um den teilwei-
se massiven Einschränkungen durch Stürme und Unwetter noch 
stärker entgegenzuwirken. 
Ziel ist es, die Schienen und Gleisanlagen sturmsicherer zu ma-
chen. Dadurch werden Baumstürze bei Sturm oder Starkregen 
und damit verbundene Streckenausfälle reduziert.
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naten ab dem ersten Tag der Niederlegung auch auf der In-
ternetseite des Amtes für Ländliche Entwicklung Mittelfran-
ken unter dem Link „Flurbereinigungsplan“ eingesehen wer-
den 
(https://www.ale-mittelfranken.bayern.de/137283/index.php/). 

Nach der Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes Teil II, und zwar am 

Dienstag, 12.03.2024, 
von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr  

 Ort: Dorfgemeinschaftshaus Humprechtsau, 
 

wird ein Anhörungstermin abgehalten. Zu diesem Termin wird hiermit gela-
den. 

Ein Erscheinen ist nur erforderlich, falls Erläuterungen oder Auskünfte über 
den bekannt gegebenen Flurbereinigungsplan - Teil II - gewünscht werden. 

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen den Flurbereinigungsplan Teil II kann innerhalb von zwei Wochen 
nach dem Tag des Anhörungstermins bei der Teilnehmergemeinschaft 
Humprechtsau 2 am Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken, Philipp-
Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach (Postanschrift: Postfach 619, 91511 Ans-
bach), oder durch Einlegung beim Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfran-
ken, Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach (Postanschrift: Postfach 619, 
91511 Ansbach), Widerspruch eingelegt werden.  

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung 

Die Einlegung des Widerspruchs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elekt-
ronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form möglich. Die 
Einlegung eines Widerspruchs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 

 
Ansbach, 12.01.2024 
 
gez. Joachim Hartnagel 
T.Amtsrat 
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...bis dahin!

Am Dienstag, 27.2. / 19.3. / 23.4. / 14.5. 
hält er in Ipsheim:
- an der Schule  von 08.10 bis 10.00 Uhr 
- an der Bushaltestelle  von 16.05 bis 16.45 Uhr

Bücherbus-Fahrplan
Kreisbücherei Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim

  Beratungsstelle Deutsche Rentenversicherung

Sprechstunden der Deutschen Rentenversicherung finden mo-
natlich im Rathaus der Stadt Bad Windsheim, Marktplatz 1, 91438 
Bad Windsheim wie folgt im Jahr 2024 statt:
27.02. / 12.03. /23.04.  / 14.05. / 18.06. / 23.07. / 24.09. / 22.10. / 26.11. 
/ 17.12.2024

Nur mit vorheriger Terminvereinbarung unter der Telefonnummer
09841 66 89-260 bzw. 09841 66 89-261

E n d e   a m t l i c h e r   T e i l

 Bekanntmachung der Gemeinde Dietersheim
 zu Flurgängen 2024

Siebnerei Dietersheim ab 23.03.2024
Begangen werden die Flurstücke rechts der B470 bis links der Be-
erbacher Straße.
Siebnerobmann: Bernd Winnerlein

Siebnerei Walddachsbach ab 15.03.2024
Begangen werden in diesem Jahr die Flurstücke links der Renners-
bergstraße und rechts des Wirtschaftsweges Walddachsbach – 
Beerbach.
Siebnerobmann: Erhard Beck

Siebnerei Altheim ab 01.04.2024
Der Flurgang findet im Oberen Flur statt. Beginnend am Mühl-
weg, Hausenhöferstraße bis zur Flurgrenze Kaubenheim und Al-
tenbühlgraben.
Siebnerobmann: Fritz Paulus

Siebnerei Beerbach ab 30.03.2024
Begangen werden die Flurstücke rechts Walddachsbacher Weg 
bis links Neustädter Straße.
Siebnerobmann: Klaus Hartlehnert

Siebnerei Dottenheim ab 01.04.2024
Der diesjährige Flurgang wird im Mittleren Flur durchgeführt. Be-
gangen wird dieser ab Siegesau, - den Eggetswiesen, - Steinerne 
Marter bis zur Kreisstraße 26.
Siebnerobmann: Gerhard Espert

Siebnerei Ober-Unterroßbach ab 23.03.2024
In Ober-/Unterroßbach wird in diesem Jahr das Teilstück „Süd-
west“ begangen. Dies ist rechts des Weges Wasserhaus-Eichen-
bach und links der Kreisstraße vom Friedhof bis zur Gemarkuns-
grenze Beerbach.
Siebnerobmann: Reinhard Billner

Wir weisen darauf hin, dass alle Grundstückseigentümer gem. 
Art. 9 AbmG verpflichtet sind, die Grenzsteine an ihren Grund-
stücken zu erhalten und erkennbar zu halten. Da die Möglichkeit 
einer kostengünstigeren Mängelbehebung besteht, sind Mängel 
dem Feldgeschworenenobmann bis zum Beginn des Flurganges 
rechtzeitig mitzuteilen. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, 
dass die Gemeinde und der Landkreis Neustadt a.d. Aisch – Bad 
Windsheim, soweit sie Grundstücksbeteiligte sind, bei den Feld-
geschworenen den Antrag gestellt haben, Mängel an gemeind-
lichen bzw. landkreiseigenen Grundstücken zu beheben, wobei 
die Kosten hierfür der Verursacher zu tragen hat.
Die Grundstückseigentümer oder Pächter werden aufgefordert, 
die Grenzsteine bis zum Begehungstermin aufzudecken. Feh-
lende oder beschädigte Grenzsteine sind dem jeweiligen Obmann 
vor der Begehung rechtzeitig zu melden. Wasserführende Gräben 
werden begangen, reine Wiesengrundstücke nicht.

  Bekanntmachung Flurgänge 2024

Siebnerei Kaubenheim – Ab 18.03.2024
Begangen wird die Flur Richtung Berolzheim rechts der Kreisstra-
ße bis zum Hausenhöfer Weg.
Heinz Brummer, Obmann

Siebnerei Mailheim - Weimersheim – Ab b 01.04.2024
Mailheim: Begangen wird die Flur Mäusberger Feld, Wachtelbuck 

und Gartenäcker bis zum Weimersheimer Graben.
Weimersheim:  Begangen wird die Flur Marktbühl u. Brandäcker.
Jürgen Gehret, Obmann

Siebnerei Eichelberg – Ab 06.04.2024
Eichelberg: Begangen werden die Flurstücke von der Herrgasse 

bis zur alten Steige.
Holzhausen: Begangen werden die Flurstücke von der Wald-

dachsbacher Straße bis zur alten Steige.
Bühlberg: Begangen werden die Flurstücke von der alten Stei-

ge bis zum Dottenheimer Wald. 
Hanspeter Moßmeyer, Obmann

Siebnerei Ipsheim  – Ab 02.04.2024
Begangen werden die Äcker der Flur westlich vom Flutgraben, die 
Oberndörfer Grenze, die Külsheimer Grenze und die Kaubenhei-
mer Grenze bis zum Flutgraben.
Erhard Frank, Obmann

Siebnerei Oberndorf – Am 13.04.2024
Begangen werden alle Grundstücke nördlich der Bahnlinie.
Paul Summ, Obmann

Wir weisen darauf hin, dass alle Grundstückseigentümer gem. 
Art. 9 AbmG verpflichtet sind, die Grenzzeichen an ihren Grund-
stücken zu erhalten und erkennbar zu halten. Da die Möglichkeit 
einer kostengünstigen Mängelbehebung besteht, sind Mängel 
dem Feldgeschworenenobmann rechtzeitig vorher mitzuteilen.
Ausdrücklich weisen wir darauf hin, dass die Gemeinde und der 
Landkreis Neustadt an der Aisch-Bad Windsheim, soweit diese 
Grundstücksbeteiligte sind, bei den Feldgeschworenen den An-
trag gestellt haben, Mängel an gemeindlichen bzw. an landkrei-
seigenen Grundstücken zu beheben, wobei die Kosten für die 
Beseitigung von Mängeln an Grenzzeichen ggf. der Veranlasser 
(Verursacher) zu tragen hat.

   Abfuhrtermine Markt Ipsheim

Restmüll:  Mi. 28.2. / Mi. 13.3. / Di. 26.3. /Mi. 10.4.
Biomüll:  Mi. 21.2. / Mi. 6.3. / Mi. 20.3. / Do. 4.4.
Papiertonne:  Mi. 28.2. / Mi. 27.3. / Mi. 24.4. / Do. 23.5.
Gelbe Tonne:  Mi. 6.3. / Do. 4.4. / Do. 2.5.
Problemmüll: Di. 12.3. , Ipsheim, Kuhwasen

Stellen Sie Ihre Tonnen am Abend vor der Abfuhr bereit.

Müll
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Für Vereine und Verbände werden Beiträge,
Veranstaltungen oder Versammlungen
kostenlos veröffentlicht.

Senden Sie Ihre Email an: info@winter-medienservice.de

IPSHEIMIPSHEIM

Sie lieben Vögel?
Wir auch.

www.lbv.de/info
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Samsag, 17.2., 19.30 Uhr
SG Kaubenheim, Königsproklamation
Kaubenheim, Gasthaus Schürmer

Donnerstag, 22.2., 19.00 Uhr
Maschinenring Franken Mitte, 
Jahreshauptversammlung
Ipsheim, Festhalle

Freitag, 23.2., 9.00 Uhr
Forstbetriebsgemeinschaft NEA-UFF
Jahreshauptversammlung
Ipsheim, Festhalle

Freitag, 23.2.,20.00 Uhr
Musikverein Ipsheim, Jahreshauptversammlung
Ipsheim, Proberaum

Freitag, 23.2.,20.00 Uhr
SG Kaubenheim, Jahreshauptversammlung
Kaubenheim, Schützenhaus

Samstag, 16. 3., 14.00 Uhr
VdK Ipsheim, Jahreshauptversammlung
Ipsheim, Gasthaus Kreiselmeyer

  Jagdgenossenschaft Oberndorf (Feld)

Am Montag den 4. März 2024  um  20.00 Uhr findet in der Gast-
wirtschaft Tyrach in Oberndorf die nicht öffentliche Jahreshaupt-
versammlung der Jagdgenossenschaft Oberndorf Feld statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Bericht des Jagdvorstehers
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
5. Abstimmung über die Übernahme der Reparaturkosten
 Mulchgerät
6. Verwendung des Jagdpachtes
7. Verwendung der Rücklagen
8. Wünsche und Anträge

Um pünktliches und Zahlreiches Erscheinen der Jagdgenossen 
wird gebeten.

Norbert Tyrach, Jagdvorsteher

   FC Oberndorf e.V.

Am Freitag, 01.03.2024 findet ab 20:00 Uhr im 
Vereinslokal Tyrach die Jahreshauptversamm-
lung für alle Vereinsmitglieder statt.
Beginn der Versammlung: 20:00 Uhr.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Jahresbericht
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
5. Bericht der Spielleiter
6. Ehrungen
7. Neuwahl (1. Vorstand, Kassier, Schriftführer, Beisitzer)
8. Wünsche, Anträge, Sonstiges

Anträge, die einer Beschlussfassung der Jahreshauptversamm-
lung unterliegen, sind dem 1.Vorstand, Detlef Weißkopf, bis spä-
testens 20.02.2024 zu übermitteln.

Die Vorstandschaft

CObern
dorfF

  Elternbeirat der Kinder-
 gärten Ipsheim

Auch in diesem Jahr wird es wieder eine 
Kirchweihaktion des Elternbeirats der Kindergär-
ten St. Johannis und Regenbogen mit Losbude und 
Kuchenverkauf geben. Dazu freuen wir uns, wenn 
Sie uns mit Spenden tatkräftig unter die Arme 
greifen. Um für die Kinder auch attraktive Preise 
zu bieten, gibt es die Möglichkeit, uns mit einer Geldspende zu 
unterstützen. 

Wir freuen uns über Ihre Spende auf folgendes Konto:

IBAN: DE 21 7625 1020 0221 6188 38
BIC: BYLADEM1NEA
Verwendungszweck: Spende Kindergarten Ipsheim Kerwa

Ihr Elternbeirat der Kindergärten St. Johannis und Regenbogen

Kirchweihaktion Elternbeirat Kindergärten Ipsheim 

Auch in diesem Jahr wird es wieder eine Kirchweihaktion des 
Elternbeirats der Kindergärten St. Johannis und Regenbogen 
mit Losbude und Kuchenverkauf geben. Dazu freuen wir uns, 
wenn Sie uns mit Spenden tatkräftig unter die Arme greifen. 

Um für die Kinder auch attraktive Preise zu bieten, gibt es die Möglichkeit uns mit einer Geldspende 
zu unterstützen.  

Wir freuen uns über Ihre Spende auf folgendes Konto: 

IBAN: DE 21 7625 1020 0221 6188 38  BIC: BYLADEM1NEA 

Verwendungszweck: Spende Kindergarten Ipsheim Kerwa 

Ihr Elternbeirat der Kindergärten St. Johannis und Regenbogen 

Kirchweihaktion Elternbeirat Kindergärten Ipsheim 

Auch in diesem Jahr wird es wieder eine Kirchweihaktion des 
Elternbeirats der Kindergärten St. Johannis und Regenbogen 
mit Losbude und Kuchenverkauf geben. Dazu freuen wir uns, 
wenn Sie uns mit Spenden tatkräftig unter die Arme greifen. 

Um für die Kinder auch attraktive Preise zu bieten, gibt es die Möglichkeit uns mit einer Geldspende 
zu unterstützen.  

Wir freuen uns über Ihre Spende auf folgendes Konto: 

IBAN: DE 21 7625 1020 0221 6188 38  BIC: BYLADEM1NEA 

Verwendungszweck: Spende Kindergarten Ipsheim Kerwa 

Ihr Elternbeirat der Kindergärten St. Johannis und Regenbogen 
www.aubiboe.dewww.aubiboe.de

Präsenzmesse  
24. Februar 2024 | 10.00 – 15.00 Uhr
Berufsschulzentrum 
Neustadt a.d.Aisch
www.aubiboe.de

Ausbildungs-
platzbörse

2024
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Vorm Rothenburger Tor 6
91438 Bad Windsheim

Telefon 09841 668780
Email: info@uwb24.de

Alle Leistungen unter:
 www.uwb24.de

Wir bieten:
• Wertermittlung Ihres Gebäudes
• Aktualisierung Ihrer alten Versicherungsbedingungen
• Unabhängige, neutrale Prämienvergleiche
• Elementar-Versicherung für Wetterextreme wie Starkregen, 
 Überschwemmung, Rückstau 

Wir geben Ihrer 

Gebäudeversicherung
ein Update.

Ihr Hab und
Gut bestens 

gesichert.

...dazu ist eine persönliche Beratung vor Ort für uns selbstverständlich.

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Größen und Preise unter 

www.winter-medienservice.de
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   TSV Ipsheim
Kontakt: Jochen Prinzkosky, 1. Vorsitzender
Im Garten 3, 91472 Ipsheim, Tel. 09846 977196 
info@tsv-ipsheim.de · www.tsv-ipsheim.de

Kinderfasching ´24
Clown, Einhorn, Fee, Polizist, Prinzessin, Spiderman usw. die Reihe 
ließe sich endlos fortsetzen. Eine bunte Schar von kostümierten 
Kindern und auch deren Eltern amüsierten sich beim Kinderfa-

sching des TSV Ipsheim. Teresa I. und Patrick II. und knapp hun-
dert Aktive strahlten beim Einzug in die vollbesetze Festhalle. 
Nach einer launigen Begrüßung durch Elferratspräsidenten Ste-
phan Kreuzer gings auch schon los. Das gesamte Programm das 
schon beim TSV Ball zu sehen war, erlebten die Kinder. Zusätzlich  
sangen und spielten die Schlagerkids Lieder von Helene Fischer, 
den Flippers und anderen Showgrößen. Lustige Spiele auf der 
Bühne kamen bestens an.

TSV Ball

Ein Feuerwerk an Darbietungen und beste Stimmung auf der Büh-
ne bei den Aktiven, allen voran das Prinzenpaar Teresa I. und Pa-
trick II. und im Saal, herrschte beim beliebten TSV-Ball. Erfreulich 
viele bunte, lustige und auch durchwegs anspruchsvolle Kostüme 
und Verkleidungen konnte man in der Festhalle sehen. 

Die Tanzkids wirbelten zu 
den 5 Jahreszeiten auf der 
Bühne (der Fasching ist ja 
die fünfte Jahreszeit) Ava-
tare und Eroberer konnte 
man bei den Junioren erken-
nen. Leonie Steger als Debütantin und Anne Schöttle brillierten 
als Tanzmariechen. Mit der Schautanzgruppe erlebten die Gäste 
Tanzkunst und Choreografie vom Feinsten. Feuer, Erde, Wasser, 
Luft wurde gekonnt in Szene gesetzt. Nichtminder anspruchsvoll 
war der fetzige Marschtanz der Prinzengarde. 

Die wahre Geschichte vom Rotkäppchen und dem bösen Wolf 
erzählte der Elferrat in einer lustigen und bunten Show. Auch 

Die Tanzkids in Aktion

Der Elferrat erzählte die wahre 
Geschichte von Rotkäppchen

Die beiden Tanzmariechen
in Aktion 

TSV-Narrensitzung
Eine bunte und festlich, mit viel Liebe zum Detail, geschmückte 
Festhalle, Besucher in tollen Kostümen, oder auch in festlicher 
Kleidung kennzeichneten bereits vor dem Beginn des Pro-
grammes die 18. Narrensitzung des TSV Ipsheim und bildeten 

ein buntes Bild vor der Bühne. Eine Vielzahl von befreundeten 
Faschingsgesellschaften freute sich ebenfalls auf das bunte Trei-
ben anschließend auf dem Podium. Bei der Eröffnung setzte die 
heimische Prinzengarde ein schwungvolles Ausrufezeichen, ehe 
sich Elferratspräsident Stephan Kreuzer und 1. Vorsitzender Jo-
chen Prinzkosky die Moderation durch den kurzweiligen Abend 
teilten. Auf der Bühne konnten die Moderatoren zudem Pfarrerin 
Barbara Müller, MdL Gabi Schmidt, Bürgermeisterin Dr. Birgitt 
Kreß, stellvertretenden Landrat Reinhard Streng, Bürgermeister 
Stefan Schmidt, MdL Werner Stieglitz,  Altbürgermeister und 
MdL a.D. Hans Herold,  sowie Altbürgermeister Wolfgang Eckardt 
willkommen heißen. In ihren Gastansprachen wiesen alle Redne-
rinnen und Redner unisono auf den hohen Wert des Ehrenamtes 
im Allgemeinen hin. Einen bunten Blumenstrauß an gelungenen 
Darbietungen steuerte der Gastgeber selbst zum Abend bei. Tanz-
mariechen, Tanzkids, Schlagerkids, Juniorenschautanz, weibliche 
und männliche Büttenredner, Schautanzgruppe und der Elferrat, 
spiegeln die Vielfalt und Kreativität des Sportvereins wider und 

die Gäste von den Mönchs-
waldfüchsen aus Mittele-
schenbach hatten mit einem 
tollen Schautanz und der der 
Darbietung der Prinzengarde 
zwei schöne Gastgeschenke 
dabei. 

Die Ipsheimer Narren und 
ihre Gäste tanzten mit der 
Band Schugis bis tief in die 
Nacht. 

Standing Ovation für Teresa I. und 
Patrick II  beim Einzug in die Festhalle

Spektakuläre 
Hebefiguren 

zeigte die 
Schautanz-

gruppe
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    Gymnasium, Realschule, Fachoberschule  
Evangelische Internatsschule 

Im Krämersgarten 10, 97215 Uffenheim 
Tel.: 09842 9367-0 

info@bomhardschule.de 
www.bomhardschule.de 

 
 

Herzliche Einladung an Eltern und Kinder zu unserem 
Informationsabend für beide Schularten 

am Mittwoch, 28. Februar 2024, 18:00 Uhr 
im Atrium der Christian-von-Bomhard Schule Uffenheim. 

 
Die Anmeldung für die 5. Jahrgangsstufe im Schuljahr 2024/25  
findet am 6., 7., 8. und 10. Mai 2024  jeweils von 8 bis 16 Uhr 

 im Sekretariat der Schule, 1. OG, statt. 
  

Ab Ende April können Sie alle erforderlichen Formulare 
von unserer Homepage herunterladen, ausfüllen und uns 
zusenden oder zur persönlichen Anmeldung mitbringen, 
was die Anmeldezeit vor Ort deutlich verkürzt. 
  

Zusätzlich benötigen wir:  Übertrittszeugnis im Original, 
Kopie von Geburtsurkunde oder Familienstammbuch, 
Nachweis über den vollständigen Masern-Impfschutz, 
Passbild für den Verbundpass (nur bei Fahrschülern). 
 

 

Herzliche Einladung auch zu unserem  
Tag der offenen Tür  

am 12. April 2024 von 14:00 bis 17:00 Uhr 
Wir freuen uns auf viele Gäste! 

 
 

Gymnasium und Realschule 

 

Wir sind für Sie da: Mo- Fr. 7.30 - 18 Uhr · Sa. 8 - 12 Uhr

PFLÜGER-Baustoffe GmbH
Ottenhofen 4
91613 Marktbergel

info@pflueger-baustoffe.de
www.pflueger-baustoffe.de

Telefon 0 98 43/12 29
Telefax 0 98 43/36 89

Hochbau · Tiefbau · Kanalbau · Dämmstoffe · Landwirtschaftlicher Bedarf

Unzählige Gestaltungsmöglichkeiten mit Stein – für ein rundum schönes Zuhause.

Wählen Sie zwischen Naturstein, Beton oder Granit – dabei stehen 
vielfältigste Formen und Größen zur Verfügung. Ganz wie Sie wollen.

Schön geschwungene Wege lassen sich wunderbar ins grüne Umfeld 
einbetten und sorgen für eine einladende Atmosphäre. 

PFLÜGER-Baustoffe GmbH
Ottenhofen 4
91613 Marktbergel

info@pflueger-baustoffe.de
www.pflueger-baustoffe.de

Telefon 0 98 43/12 29
Telefax 0 98 43/36 89

Hochbau · Tiefbau · Kanalbau · Dämmstoffe · Landwirtschaftlicher Bedarf

Hochbau · Tiefbau · Kanalbau · Dämmstoffe · Landwirtschaftlicher Bedarf · Alles rund um Haus und Garten

Alles zur kreativen Garten- und 
Terrassengestaltung finden Sie 
bei uns. 
Wir beraten Sie gerne.

PFL
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PFLÜGER-Baustoffe GmbH
Ottenhofen 4
91613 Marktbergel

Telefon 09843/1229
Telefax 09843/3689

info@pflueger-baustoffe.de
www.pflueger-baustoffe.de
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wurden auf der Bühne bei ihren gekonnt vorgetragenen Darbie-
tungen bewundert. Mit Ines Procter als Putzfrau, Wortakrobat 
Oliver Tissot, dem das Gemeindeblatt „Ipsheim aktuell“ angetan 
hatte, sind doch dort Satzungen für die Satzung zu finden. Chri-
stoph Maul lief mit seiner Bütt zur Hochform auf und erzählte, wie 
Mann sich früher in Dautenwinden den Damen angenähert hatte. 
So mancher im Publikum schwelgte vielleicht in Erinnerung. Die 
anwesenden Politikerinnen und Politiker durften einiges über sich 
ergehen lassen, aber alle nahmen die treffend gesetzten Pointen 
mit Humor. Auftritte mit teileweise kuriosen Verkleidungen, akro-
batischem Solauftritt, Gardetanz und die Erzählung von Cinderella 
hatten einige Gastvereine als Geschenk im Gepäck. Das dankbare 
und bestens gelaunte Publikum belohnte die Auftritte aller Prota-
gonisten des gesamten Abends mit kräftigem Applaus und teil-
weise mit Standing Ovations. Nach gut vier Stunden Programm 
strahlte beim großen Finale das Publikum mit den Künstlern um 
die Wette und die Polonaise zur Musik der Schugis durch den Saal  
war doch etwas, das viele immer wieder gerne mal mitmachen. Ei-
nige Stunden noch Fasching feiern und Tanzen lassen den Abend 
bestimmt in guter Erinnerung für die Gäste bleiben.
Auch einige Ehrungen wurden an diesem Abend durchgeführt. 
Aus den Händen von Beirat Bernd Rauscher im Fränkischen Fast-

Seniorenfasching in der Festhalle
Bunt und lustig ging es zu beim Seniorenfasching der Evange-
lischen Kirchengemeinde. Alle Aktiven des TSV Ipsheim sorgten 
mit ihrem Programmen auf der Bühne für gute Unterhaltung. 
Dank eines großen Helferteams erlebten die Gäste einen kurzwei-
ligen Nachmittag und vergnügliche Stunden.

  Ausgelassene Stimmung beim FC O Fasching

Der FC Oberndorf veranstaltete am vergangenen Wochenende 
seinen traditionellen Faschingsball zum zweiten Mal im Kasten-
bau in Ipsheim. Die Veranstaltung wurde hervorragend angenom-
men und die Location füllte sich schnell. Der FC O hatte wieder 
ein tolles Programm mit zahlreichen Aufführungen zusammen-
gestellt. Den Beginn machte die Juniorengarde des TSV Ipsheim. 

In einer neuen Interpretation des Filmklassikers Avatar zeigte die 
Juniorengarde ihr tänzerisches Talent. Die Kostüme der Darstelle-
rinnen verliehen der Aufführung einen farbenfrohen Glanz. Weiter 
im Programm ging es mit der Showtanzgruppe des TSV Ipsheim 
und ihrer dynamischen Darstellung der vier Elemente. Mit spekta-
kulären Hebefiguren und synchroner Tanzweise stellten sie einen 
beeindruckenden Kontakt zum begeisterten Publikum her. 
Erhard Hertlein bildete mit seiner Büttenrede den Abschluss der 

Aufführungen. Zahlreiche Mitbürger fanden sich in seiner mitrei-
ßenden, humorvollen Rede wieder. So muss Bürgermeister Stefan 
Schmidt um sein Amt bangen, da er an diesem Abend lieber in 
Bad Windsheim weilte und seine Wähler in Ipsheim vernachläs-
sigte. Außerdem durfte „Baron Münchhausen“ nicht fehlen, der 
jahrelang seinen Mitmenschen eine Love-Story a la  Rosamunde 
Pilcher aufband!
 Bei der Maskenprämierung hatte die Jury die Qual der Wahl, da 

sehr viele Besucher originell verkleidet waren. Neben Wikinger 
und Pharaonen waren die goldenen Zwanziger Thema. Außerdem 
war ein ganzer Siouxstamm aus Bad Windsheim mit von der Par-
tie.
Musiker Gerald spielte von Beginn an schwungvolle Lieder und 
so herrschte schon bald eine ausgelassene Stimmung und die 
Besucher konnten sich über einen kurzweiligen, stimmungsvollen 
Abend freuen. 

nachtverband (FVF) erhielten den Verdienstorden des FVF Do-
minique May-Grob und Elferratspräsident Stephan Kreuzer. Lea 
Ebert, Vanessa Hartlehnert und Johannes Hertlein freuen sich seit 
Freitag über den Jahresorden. 

Texte und Fotos: Ernst Ripka
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Wichtige Informationen rund um  

die Schulanmeldung für das Schuljahr 2024/25 

TTeerrmmiinnee  rruunndd  uumm  ddiiee  SScchhuullaannmmeelldduunngg

Sie haben an folgenden Terminen die Möglichkeit, 
Ihr Kind in der Grundschule persönlich anzumelden: 

Montag
von 8.00 – 12.00 Uhr

Mittwoch 
von 8.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag
von 8.00 – 12.00 Uhr

04.03.2024 06.03.2024 07.03.2024

11.03.2024 13.03.2024 14.03.2024

18.03.2024 20.03.2024 21.03.2024

Bitte rufen Sie im Vorfeld an, um mit uns einen Termin zu vereinbaren. Sie können 
ab sofort unter der Telefonnummer (09846) 571 zu den üblichen Bürozeiten 
(Montag, Mittwoch und Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr) anrufen.

WWeellcchhee KKiinnddeerr ssiinndd sscchhuullppfflliicchhttiigg  uunndd  mmüüsssseenn  aannggeemmeellddeett  wweerrddeenn??

Anzumelden sind alle Kinder, die bis zum 30. September 2024
sechs Jahre alt werden (auch Korridorkinder)!
Kinder, die in der Zeit vom 01. Oktober bis 31. Dezember 2024 sechs Jahre alt werden,
können auf Antrag der Eltern vorzeitig aufgenommen werden, sofern auf Grund der 
körperlichen, sozialen und geistigen Entwicklung erwartet werden kann, dass sie 
mit Erfolg am Unterricht teilnehmen werden. 
Zurückgestellte Kinder des letzten Jahres müssen nochmals eingeschrieben werden
und Kinder, die zurückgestellt werden sollen, müssen auch die Schulanmeldung vornehmen. 

Bitte bringen Sie folgende Unterlagen zur Schulanmeldung mit:

1. Stammbuch bzw. Geburtsurkunde
2. Evtl. Pflegeschaftsnachweis
3. Für Alleinerziehende: Sorgerechtsbeschluss
4. Bestätigung einer ärztlichen Untersuchung (U9, gelbes Heft) und den Nachweis der

Masernschutzimpfung (Impfpass)
5. Für zurückgestellte Kinder: Bescheinigung vom letzten Jahr

  Das Team der Grundschule Ipsheim 

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Größen und Preise unter 

www.winter-medienservice.de
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So. 18.2.  10 Uhr  Gottesdienst, Pfarrsaal, Prädikantin Körner
So. 18.2  10 Uhr  Kindergottesdienst, Gemeindehaus
So. 25.2.  10 Uhr  Gottesdienst, Pfarrsaal, Pfrin. Müller
Fr. 1.3.  19 Uhr  Weltgebetstags-Gottesdienst, Pfarrsaal
So. 3.3.  10 Uhr  Gottesdienst, Pfarrsaal, Pfrin. Boxdorfer-Nickel
So. 10.3  10 Uhr  Familiengottesdienst, St. Johannis, 
  Pfrin. Müller+KiTa-Team
So. 10.3.  10 Uhr  Kindergottesdienst, Gemeindehaus
Mo. 11.3.  9-11 Uhr  Frauenfrühstück, Pfarrsaal, Frauenkreisteam
Do. 14.3.  14 Uhr  Seniorenkreis, Pfarrsaal
Fr. 15.3.  19:30 Uhr  Musik zur Passionszeit, St. Johannis, Steven Schmidt
  

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

  Evang. Kirchengemeinde Ipsheim u. Oberndorf
Pfarramtsbüro: Oberndorfer Str. 5, 91472 Ipsheim, Tel. 09846 237, pfarramt.ipsheim@elkb.de

  Evang. Kirchengemeinde Kaubenheim
 Kaubenheim 39, 91472 Ipsheim, Tel. 09846 706

So. 4.2.  10.30 Uhr  Kaubenheim LK, W. Berr & Team Tankstelle
So. 18.2.  9.00 Uhr  Kaubenheim, LK, Erika Dietrich-Kämpf
So. 3.3. 10.15 Uhr  Kaubenheim LK Valdir Weber mit Kirchenkaffee
So. 17.3.  10.15 Uhr  Kaubenheim Heike Stillerich

 

  Dietrich-Bonhoeffer-Realschule
 Neustadt a. d. Aisch

Die Informationsveranstaltung zum Übertritt an die Dietrich-Bon-
hoeffer-Realschule Neustadt a.d. Aisch findet gleichzeitig mit dem 
Schnuppernachmittag für die zukünftigen Schüler

am Freitag, 8. März 2024, von 15:00 bis 18:00 Uhr 

in der Realschule statt.

Infos und Beratung zum Übertritt für Grundschüler (4. Klasse).

Marco Kunkel, Schulleiter

  Staat l.Berufl i ches Schul zen trum Bad Windsheim 

Anmeldungen für das Schuljahr 2024/2025

Vierstufige Wirtschaftsschule und Vorklasse 
– Für den Übertritt aus der Mittelschule: vom 
26.2. - 1.3. und 8.4. – 19.4.2024

Zweistufige Wirtschaftsschule: Mit den Zwischenzeugnis bzw. 
dem Jahreszeugnis. Die Anmeldefrist endet am 02.08.2024.

Wechsel aus M-Zweig der Mittelschule, Realschule oder Gymnasi-
um: Die Anmeldung ist jederzeit möglich.

Infos zum Übertritt auf der Homepage www.bw-bsz.de. 
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Kfz-Meisterbetrieb

} Autoverkauf
} TÜV im Haus
} Inspektion/Ölservice
} Reifen-Service
} Klima-Service
} Anhänger-Service
} Unfall-Reparatur
} Achsvermessung
} Hol- & Bringservice

Werkstatt des Vertrauens

Raiffeisenstr. 30 
91438 Bad Windsheim
Tel. 09841/1832 · Fax 
09841/3251
info@kfz-hufnagel.de
www.kfz-hufnagel.de

Reparatur
aller Fabrikate
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- Kfz-Reparaturen
- Karosserie-Instandsetzung
- Reifenservice
- Klimaanlagen-Service
- Fahrzeugvermessung
- DSG-Getriebeservice
- Autoglas-Service
- Neu- und Gebrauchtwagen

Kleibäckerstr. 4 · 91472 Ipsheim
Tel. 09846-1355 · kamm-kfz@t-online.de

Wir möchten, dass Sie sicher und
sorglos fahren können.

TÜV/AU-Termine
jeden Dienstag + Donnerstag ab 8 Uhr

(bitte Termin vereinbaren)

- Kfz-Reparaturen
- Karosserie-Instandsetzung
- Reifenservice
- Klimaanlagen-Service
- Fahrzeugvermessung
-  DSG-Getriebeservice
- Autoglas-Service
- Neu- und Gebrauchtwagen

Kleibäckerstr. 4 · 91472 Ipsheim
Tel. 09846-1355 · kamm-kfz@t-online.de

KK    aammmm
Kfz-Meisterbetrieb

Wir möchten, dass Sie sicher und
sorglos fahren können.

TÜV/AU-Termine
immer wöchentlich, jeden 

Dienstag + Donnerstag ab 8Uhr
(bitte Termin vereinbaren)

Ihre
HU-Plakette
dieses Jahr

grün

• Fassadengerüste
• Raumgerüste 
• Fahrgerüste
• Bauaufzüge 
• Bauzäune
• Temporäre 
 Treppenanlagen
• Wetterschutz 
 (Notdächer)
• Sonderkonstruktionen

Wir suchen
Gerüstbauer

(m/w/d)

Rufen Sie
uns an!


